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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. M .
Samstag den 2. September 1899.

(3367) 3 - 1
Schulanfang.

Am k. l . Gtaats v b e r g h m n a s i u m i n
« u d o l i s w e r t beginnt das Schuljahr 1899/1900
mit dem heil. Geistamte

am 18. S e p t e m b e r .
Vie Anmeldung zur Aufnahme in die

l. Classe findet
a m 15. S e p t e m b e r ,

die Ausnahmsprüfung
S a m s t a g den 16. S e p t e m b e r

statt.
Schüler, welche in die I. Clasfe aufgenom-

men werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionskanzlei zu melden und mit Tauffchein
und Frcquentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen Classen
findet

am 16. und 17. S e p t e m b e r
statt.

Die Aufnahmstaxe beträgt 2 f l. 10 lr.,
der Lehrmittelbeitrag 1 st.

Die l. l . Gymnllsillldirtctiou.
Rudolfswert am 2. September 1699.

(3388) 3 - 1 Nr. 14.410 6e 1899.
Kundmachung.

Nei der mit Ende December 1899 infolge
Ablaufes der Pachtdaner unbedingt in Erledi-
digung kommenden hierländigen Strahenmaut»
stationen Sturija und Wippach und bei den
sonstigen hierländigen Straßenmautstellen, welche
infolge Kündigung der bezüglichen Pachtverträge
mit Ende December 1899 eventuell in Erledi»
gung kommen werden, wird im Falle als die
demnächst zur Ausschreibung gelangende Pacht»
concurrenz-Verhandlung lein befriedigendes Re«
sultat haben wird, die EinHebung der Maut«
gebüren mit 1. Jänner 1900 in eigener Regie
des l. l. Aerars durchgeführt werden.

M i t der EinHebung der Mautgebüren in
der eigenen Regie werden in erster Linie Pen«
sionisten, Quiescenten, Prouisionisten und In»
validen betraut werden, insoferne dieselben zur
Uebernahme einer solchen Besorgung unter an«
nehmbaren Bedingungen bereit sind, hiefür noch
die erforderliche körperliche und geistige Eignung
besitzen und sich die nothwendige Kenntnis der
Mautvorschriften angeeignet haben.

Es ergeht an alle Interessenten die Auf«
forderung, sich unter Beibringung der Belege
zur Nachweisung der obenerwähnten Erforder«
nisse, insbesondere eines legalen ärztlichen Zeug»
nifses über die erforderliche körperliche Rüstigkeit
sowie der Sittendocumente ehestens bei dieser
l. l. Finanzdirection mündlich oder schriftlich an«
zumelden. Bei der Anmeldung ist anzugeben:

1.) Die angesprochene Entlohnung, aus
welcher alle Auslagen mit Ausnahme des Miet«
zinses für das Mauthaus und die Kosten für
di« Drucksorten und die Anschafsmig und In<
standhaUung der Inventursgegenstände zu be«
s»«lt«n 5«u! weiden.

2.) Ob die Mauteinhebnng im allgemeinen,^
b. h. bei jeder beliebigen Station oder nur für
eine oder mehrere bestimmte Stationen an<
gestrebt wird.

3.) Ob der Bewerber zum Erläge cincr
Caution und in welchem Betrage bereit wäre.

Nähere Auskünfte können in den gewöhn«
lichen Amtsstunden Hieramts eingeholt werden,

K. l. Finanz-Dirtction.

Laibach am 28. August 1899.

Št. 14.410 de 1899.
Poziv.

Pri tudeželnih eraričnih cestnih mit-
nicah v Šfuriji in Vipavi, glede katerih za-
kupna pogodba koncem decembra 1899. 1
poteče in pri drugih deželnih erarisinih cest-
nih mitnicah, ki bodo vsled odpovedi do-
tičnih zakupnih pogodb koncem decembra
1899. 1. eventualno proste postale, se bode,
ako v kratkem razpisana zakupna obravnava
ne bode imela povoljnega vspeha od 1. ja-
nuarja 1900. 1. naprej pobirala mitnina v
lastni opravi c. kr. erarja.

Pobiranje pristojbio v erarični opravi
oddala se bode v prvi vrsti penzionistom,
kviescentom, provizijonistom (doslužencem,
vpokojencem) in invalidom, ako so te osebe
pripravljene'prevzeti ta posel pod sprejem-
nimi pogoji, ako so telesno in duaevno zanj
popolnoma sposobne, ter so si prisvojile
potrebno znanje mitnice zadevajočih propisov.

Pozivljajo se s tem vsi, katerim je na
stvari ležeče, tla se zglase z potrebnimi iz-
kazi, da vstrezajo popolnoma navedenim
pogojem, posebno pravilnim zdravniäkim
spričevalom o telesni čvrstosti ter s spriče-
vali nravnosti, čim preje ustno ali pis-
meno pri podpisanem c. kr. finančnein rav-
nateljstvu. Prijaviti je treba zlasti:

1.) Zahtevano odäkodnino, iz katere se
morajo pokriti vsi stroSki, izvzemäi najem-
nino za mitnice, in stroški za tiskovine ter
za napravo in ohranitev potrebnega in-
ventarja.

2.) Ako bi prosilec sprejel pobiranje
mitnine pri vsaki mitnici, kjerkoli si bodi,
ali pa le pri eni ali pri nekaterih natanko
določenih.

3.) Ali bi prosilec bil pripravljen po-
ložiti varačino (kavcijo) in v katerem znesku.

Natančneje se izve ob uradnih urah
pri podpisanem finančnem ravnateljstvu.

C. kr. flnančno ravnateljstvo.
V Ljubl jani dn6 28. avgusta 1899.

(3409) ^ r T 2408
4/99.

Concurs-Ausschreibung.
Beim l. l. Landesgerichle in Laibüch ist die

Kanzlei-Obervorsteherstelle init den systemmähi«
gen Bezügen der IX. Rangsclasse in Erledigung
zelommen.

! Bewerber um diese Stelle haben ihre uor»
, schriftsmähig instruierten Gesuche mit der Nach«

weisnng der vollen Kenntnis der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift im vorgeschriebenen
Dienstwege

b i s 30. S e p t e m b e r 1 6 9 9
beim l. l. llandesgerichts-Präsidium in Laibach
einzubringen.

Laibach an, 30. August 1899.

( 3 4 1 0 ) 3 - 1 ^ 26 Nr. 4456 ex 1899.
Kundmachung.

Von Seite der l. l. Tabak'Haupt'Fabrit in
Laibach wird hiemit zur Veräußerung von
drei Stück alten horizontalen Cylinder-

Dampfkesseln
bestehend aus je einem Obcrtcssel und zwei Unter«
kesseln von den Dimensionen: Ein Oberlcssrl
1 450 Meter Diameter, 10 920 Meter Länge,
0 012 Meter Blechftärle, im beiläufigen Gewichte
von 5000 Kilogramm; zwei Unterlessel, jeder
0-790 Meter Diameter, 9 900 Meter Länge,
0 009 Meter Vlechstärle, im beiläufigen Gewichte
von 2000 Kilogramm per Stück, 4000 Kilo-
gramm, die Armatur im beiläufigen Gewichte
von 1000 Kilogramm, zusammen 10,000 Kilo^
gramm; somit drei Kesselsysteme im beiläufigen
Gewichte von 30.000 Kilogramm, die Concurrenz
ausgeschrieben.

Schriftliche, mit der Quittuug einer l. l. Cassa
über ein erlegtes 10proc. Vadium versehene, mit
einer Krone per Bogen gestempelte Offerle sind
unter doppelt geschlossenen Converts, von welchen
das äußere die Adresse: «An die l. t. Tabak«
Haupt-Fabrit in Laibach», das innere die Bc-
zeichnung: «Offert auf Dampfkessel zu enthalten
haben,

b i s l ä n g s t e n s 5. O c t o b e r 1 8 9 9 ,
10 Uhr vormittags, bei der l. l. Tabal«Haupt«
Fabrik in Laibach einzubringen.

Die Offerte haben für 100 Kilogramm des
Materiales loco l. l. Tabak«Haupt«Fabrik in
Laibach zu lauten und sind die angebotenen
Preise in Ziffern und Buchstaben zu schreiben.

Die Herren Osferenten haben sich in ihren
Offerten ausdrücklich zu verpflichten, dass die
Abwäge der Dampfkessel, welche am Bahnhöfe
zu erfolgen hat, auf thre Kosten vorgenommen
wirb.

Der Crsteher hat die Ware
b i n n e n längstens v i e r Wochen

nach Erhalt der diesbezüglichen Verständigung
gegen vorausgegangene Bezahlung aus dem
Fabrilsraume wegzuschaffen.

I m Falle der Nichterfüllung dieser Verbind,
lichlciten wird das Vadium als verfallen ein-
gezogen, ohne dass das l. l, Acrar hiedurch aus
die ihm nach dem Hofkanzleidccrct vom 12. Au
gust 1825 und ß 908 a. b. G. V. zustehenden
Rechte verzichtet.

Die Dampfkessel können tiialich besichtigt
werden und werden nähere Auskünfte an Ort
und Stelle oder brieflich von der t. l. Tabak«
Haupt'Fabril in Laibach ertheilt.

Die Herren Offerrnten haften " ^ . l ü > '
Anboten bis zur Entscheidung der k. l.»? .̂?
Directioi^der Tabalregic in Wirtt «"
Concurrenz-Ergcbnis. .... Eos!''

Die Quittung über das be, e«nr ^ .
erlegte lOproc. Vabimn wird den ver" , Of<
renten nach erfolgter Entscheidung dtt - ,̂ ,
neral-Direction der Tabakregie W A i " " '
aestellt. . ,„ael>ra^

Nach dem obigen Termme e m u ^ ^
oder nicht gehörig instruierte Offene
unberücksichtigt.

tt. l . Tlll,al-Hauptfal»ril.
«aibach am 26. W l g u ^ 1 S 9 9 ^ ^

( 3 4 1 7 ^ 3 ^ H7L

Lehrstelle. , .« zM
An der vierclassigen Vollsschme '' ^

loilsch gelangt eine erledigte ^ l i ' M e P <
geschmäßigen Bezügen zur definitiven. 0^ ^ ^
weise provisorischen Besetzung. .̂'. ^ ln, »«'
legten Gesuche ,ln, diese Stelle stn°
geschriebenen Wege „<,q

b i s 10. S e p t e m b e r 1 ° " "
hieramts einzubringen. ^, 2?, "^

K. t. Vezirksschulrath Loitsch " "
gust 1899. I_^—-^H^
(3360)3-3 g.i82iA.^'

GberlehrersteUe. ^ >
An der zweiclassigen «ollsschnle l ^

loschana gelangt die Obfrlehrerstcne , ^
systemmaßigen Bezügen zur V e H N b - e "
gehörigbelegten Gesuche sind im vorgr,^
Wege bis g

9. S e p t e m b e r 1 » " " .
hieramts einzubringen. , , ^. aiN^'

K. k. Bezirlsschulrath Adelsber», a«
August 1899. - ^ O c h F

(3376) 3 - 2 Z. 69" V>
Lehrstelle. < ̂ . ^ !

An der einclassigen Volksschule 3" ^ g F
ist die Lehrstelle mit den neschliA'' M
mäßigen Bezügen fa.nmt Naturaln,^
sinitiv, eventuell provisorisch z" ^'^,. jh"

Bewerber um diese Stelle n"U" ,.
legten Gesuche im vorgeschriebenen ^

b i s 15. S e p t e m b e r ^
Hieramts einbringen. . gy, ^

tt. l. Bezirksschulrat!) Littal " ^
August 1899^ - — ^ S ^ '
(3363) 3-2 Z' U"b " '

Lehrstelle. ^ . K
An der dreiclassigen Volksschule ' ^ , F , ^

precht gelangt die Lehrstelle an " ^ ^
classe zur provisorischen Bechu»« ^.
männliche Lehrkraft. Gehalt 40" ,»'. ,s>,

Gehörig instinierte Gesnche ,"
geschriebenen Dienstwege <<j3^

b i s I t t . S e p t e m b e r „
hieramts einzubringen. ,, <h a»> ^

K. t. Bezirlöschillratl) Gurlse»"
August l»99.
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Zwei junge

gelehrige Hunde
'"uUbzugeben.
Zeitun» S a g t d i e Administration dieser
— - - ^ l — _ _ _ _ _ _ _ (3425) 1

werd S t u d e n t e n
KutepV» d ^ s kom«nende Schuljahr in
«enommen. UD gewissenhafte Aufsicht auf-

ZeitunthereS ' n d e r Administration dieser
^ i (3426) 3-1

Herrengawe Nr. 6 (3428)

wojiauags-, Dieast- mm Stelleayermittlnngs-Bnreau
8 Ä n V l ? n d . , p U o l e r t D l e M t - ™ d

Wh ? !2° h e n d o * l l«r Art, fttr Lal-
" Ä Ä d« U : W S t - - ««••»•Id Hier.
* » S « S - n 3 ; o h e •••orpin* «uge^
**»quiur nÄ'l1 1* «••«<>": Blllard-
-__ Wur und Zutrager fttr Agram.

9 1 ) Jd~M8/99~;

Okl ic .
KosfaT/ t 0 ž e n k 0 H e l e n o P a n ß u r i z

dice in ' o z l r o n Q a «Jene neznane de-
bivaliäL P r a v n e na»lednike, katerih
pri c [I Jf neznano, se je podala
Po (}" r l ° , J n i » ^ » v Karaniku
zaradi 1 J U F a n ö u r i z Kostanja tožba
Po 145 ?HZDaMJa z a s t a r » n j a terjatev
doloöiia ; a P ° d s t a v i tožbe se je

0 C l l a ustna sporna razprava

ob Q 8 e P t e m b r a 1 8 9 9 ,
v n ü i S l Ä O l d n e > pri l e m 80disču.^Pravni dvorani st. 2.
8tav)i» I T \ ° L

p r a v i c t 0 2 e n i h s e Po-
Kostanh, ^ k r b n i k a Simon Drolc v
tofcnce ; S k r b n i k b o 2 a 8 t 0 P a ln a ö i ihnL 0 2 n a m e n Jeni pravni stvari
se ti n J nf v a r n o s t »n stroške, dokler
iölenujejo °n8n u!jO p r i *odni)1 a l i n e

uJejo pooblasčenca.
odd. i kdFn6kir? ina 8 0 d n ' J a v Kamniku,
^ _ J ^ ^ 5 - j u l i j a 1899.
(3401) - ~

E - 8 4 / "

P o Dražbeni oklic.
p08estnik» . ? n j u TKn a c iJa öemsar,

> P 0 d r V ^ r h n h S t ' 2 ' 2 a 8 t 0 p a "tarJu, bo r a n H o r v a t « , c. kr. no-

^ i ? o b
8

1
e

1
p t e m b r a i8"-

* pr likiL ž- St- 6 2 k a t o b e - Vwnik
2 vil i 7 9 ° v r e d ^ i »estoji iz 2 «ekir,

N u ^ grabe]j.
d ^ b & , ö n

Ä
i n i » k i Jo Je Prodati na

8 7 kra-m
n
annJSi p o n u d e k »nafta 547 gld.

daje. '• p o a l e"i zneskom se ne pro-

\* ä fn* 0 °.d.obrene d«"ažbene pogoje
^ettiljiäko V - G l l C e J° n e P r e i n i ö n ' n e
^P'snike ," » 5 ^ n i ^ P ' 8 ^ . cenitvene
k u p i t i , preilJT '• 8 m e j O l i s t i ' k i ž e l e

ĵeni soHn-' ' p r i s P° d a J ozname-
v l l i u * i u S i i . v i z b i Sl> l>ined o p r a -
^ b ? * ! ? 1 J a t e p e b i n e Pr'PUäöale
neje ' J ; X l a s i l i P r i sodn«J« najpoz-
č e l k O t t l l a Ž b e n e m o b r o k u pred za^
l l l ogle " a 2 b e i k e r bi se sicer ne
toiönina 8ame J a U g l e d 6 B e p r e "

! ) o»toDan 1
d a l ' ' n i h d °g ° d k »h dražbenega

i m a j 0 Sed 8 e o b v e H t i J ° °«ebe, kalere
a l i bpftmn n a n ePremičnini pravice
^ib*£T a I i J i h zad<>be v teku
nabitkom n p 0 8 t ° P a n J a ' tedaj samo zK l a i l uje^ P l T ? 1 1 * ' k a d a r n i t i ß e
nJeQe aodn • ° h S u 8 P o d a J ozname-
8°dnerxi w e ' D l t l n e i menujejo tej v
S c e öca za v aroUčbe8 t a n U J O Č e g a P ° ° b l a "

^ ^ o v a u e
v

V d
K

r a ž b e n e « a o b r o k a i e z a "

<Hžbi l č n i n o ' k l J° Je prodati na

^ \ d n e ° 9 i r a ^ - 8 ° , d n i j a v Mrtfi,•» ai»6 21. julya 1899,

Yon der hohen t k. steierm. Statthalterei mit Zahl 39.864 concessioniertes Hausbaltungs-
Pensionat, verbunden mit einer Privat-Leür- and Erziehungsanstalt für Mädchen

-««• in G r a z . -***•*-
Der Zweck der Anstalt ist, der Schule entwachsene Mädchen zu gebildeten, tüch-

tigen Hausfrauen heranzubilden und ihnen eine gediegene Vorbildung zu geben, wenn
sie einen Beruf ergreifen wollen. Haushaltungskunde theoretisch und praktisch. Wissen-
schaftliche Vorträge, Sprachen und Musik. Weißnähen, Modistenarbeiten, Kleiderauferligen.
Gewissenhafte Pflege und Aufsicht der Schülerinnen. Eigener Garten mit Turngeräthen.
Bäder im Hause.

Nähere Auskunft und Arbeitsplan der Anstalt unentgeltlich durch die Vorsteherin
und Inhaberin: ^ . ___ ^ , __ m

Sophie 4Dyl»ial»
(3421} 3 1 *• U- k - M a J o r 8 W i t w e

Graz, Frauckstrasse f£%č.

-^S S Ueberall zu haben,

anerkannt bestes ZahnputzmUtel.

Kundmachung.
I m abgslaufrm'n Ätonatc A u g u s t 1 8 W wurden bei der k r a i t t i -

schen H p a r c a f f e von 1443 Parteien . . . . ft. 3O7.120- —
eingelegt und an 2167 Interessenten » 555.V52'8t t
rilckbezahlt.

Bei dem P f a n d a m t e sind im selben Monate 1452 Pfänder
gegen Darlehen von ft. 1 1 . 7 6 8 ' —
eingelegt, und 1422 Pfänder um » 10.1O2-—
ausgelöst worden.

I m gleichen Monate des Vorjahres wurden
1359 Pfänder um > 9 . 2 1 0 ' —
eingelegt und 1283 Pfänder um > 8 . W 4 ' —
ausgelöst.

Stand Ende August 1899:
11.826 Pfänder mit > 8 5 . 8 7 t t ' —

Stand Ende August 1898:
11.811 Pfänder mit 7 8 . 4 0 » ' —

L a i b ach am 1. September 1899.

(3432) Die Direction.

| ^ ^ ^ ^ Da§

Tlrämiengeschäft
^ ^ ^ H an der Wiener Börse.

I ^ ^ ^ (Speculationsforoi mit von vorneherein begrenztem Risieo.)
^ H //. Auflage.

^ 1 QonQrQt AhHrimlr a u s d e m J o u r " a l „Der Kapitalist",
^m OCpsllurMUUlUUK Informationsblatt für finanzielle und
^ ^ 1 comnierxielle Angelegenheiten.
^ ^ | XXII. .Inlirg-iiiiK
^ ^ H iat sueben erschienen und /u beziehen durch die Administration dea

^ ^ ^ ^ ^ Jonrnitla ,,D«r KaplUtllat", 'Wien I., Mlnorlt»nplatz 4.

Preis 9^W%_W per Postanweisung.
(3429) 6 - 1

(3373) JL299/?i_

Oklic.
Zoper Urha Kovče, Marjeto Kovöe

in Apolonijo Kovče iz St. Valburge,
oziroma njih neznane pravne na.sled-
nike, kojih bivaliüöe je neznano, se
je podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Kranju po Francetu Teršan iz St. Val-
burge, zastopan po dp. Fr. Prevcu,
odvetniku v Kranju, tožba zaradi iz-
brisa ürjatev, vknjiženih pn vlogi
fit 88 ad Smlednik. Na podstavi ložbo.

določil se je v to svrho narok v
ustno sporno razpravo
n a d a n 2 7 . s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisču.

V obrambo pravic (ožencev se
poatavlja za skrbnika gospod Kajko
Peferlin v Kranju. Ta skrbnik bo
zastopal tožence v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarnost in stroške,
dokler se oni ne oglasijo pri sodniji
ali ne imenujejo pooblasöenca.

C. kr. okrajna aodnija v Kranju,
odd. II, dn6 26. avgusta 1899.

(3433)
Kupplentenfiellen.

Am Staatsssymnasium mit deutschsr und
an den selbständigen Gymnasialclassen mit deutsch,
slovenischer Unterrichtssprache in C i l l i sind mit
Beginn deS Schuljahres 1899/1900 zwei Sup.
plenlenstellen, dort fiir classische Philologie, hier
für Naturgeschichte in Verbindung mit Mathe-
matil sslov,) und Physil zu besetzen. I n Er»
manglung von approbierten Bewerbern finden
auch ungeprüfte Berücksichtigung. Meldungen
nimmt die Direction entgegen.

Junge Mädchen
finden liebevolle Ausnahme und mütterliche
Fürsorge in jeder Hinsicht Wien VIII.,

I Joiefstädterstrasse 16, II. Stlego,
I. BtOOk, Thür 20. Kranz. u. eng]. Con-
versation. — Sprechstunden von 10 bis
12 Uhr. (3430)

M. Breitenstein
Buchhandlung und Antiquariat

Wien, IX/3, WähringerntraHse 5
versendet seinen soeben erschienenen großen
K a t a l o g (ca. 100 Seiten), enthaltend
tfcusende guter Bücher au» allen Gebieten
zu enorm billigen Preisen, ebenso den neuen
116 Seiten starken Jurldloa - Katalog

(985) gratis. 20-11
P V Fortwährender Bücher-Einkauf.

(^434) 3—1 8. S/99
1.

Edict.
Von dem lais. lönigl. Kreisgerichte in

Rudolfswert ist über das gesummte, wo
Zimmer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Eoncurs'Ordnung vom 25. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen des
nicht protololl. Handelsmannes Martin
Iajc von St. Barthelmä, VezirlLandstraß,
der Concur« «öffnet, zum Aoncurs-Eom«
misfär der k. k. Bezirlsrichter Raimund
Dolezalel mit dem Amtssitze zu Land»
ftraß und zum einstweiligen Masfever.
Walter der l. l. Notar Alexander Hudo»
vernil in Landstraß bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diefem Ende auf

den 15. S e p t e m b e r 1 8 9 9 ,
vormittags Schlag 10 Uhr, im
Amtssitze des Concurs - Commissar« an«
geordneten Tagfahrt, unter Beibringung
der zur Bescheinigung ihrer Ansprüche
dienlichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten, oder über die
Ernennung eines anderen Masseverwal-
ters und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen.
Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concursmasse
einen Anspruch als Concurs-Gläubiger
erheben wollen, aufgefordert, ihre Forde-
rungen, selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte,

b i s zum 2. O c t o b e r 1 8 9 9

bei diesem Gerichte oder beim l. l. Be-
zirksgerichte Landstraß nach Vorschrift der
Eoncursorduung zur Vermeidung der in
derselben angedrohten Rechtsnachtheile
zur Anmeldung, und in der auf

den 2 8 . O c t o b e r 1 8 9 9 ,

vormittags Schlag 10 Uhr, vor dem
Concurs-Commissar angeordneten Liqui-
dierungs-Tagfahrt zur Liquidierung und
slangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquid'e-
rungstagfahrt erscheinenden angemeldeten
Gläubigern steht das Necht zu durch
freie Wahl an die Stelle des Masse»
Verwalters, feines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
welche bis dahin im Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

K. l . Kreisgericht Rudoljswett. Ah,
theilung l l l , am l . September 1699.
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I Dr. Friedlich Lengiels Birken-Balsam. I

^gSjfŠŠgS^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus I
^ w S | ^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben I

* P W * J ^ 2 9 B ^ V hineinbohrt ist seit Menschengedenken als das aus- I
u1* £ E ^ m S c S w n gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser I
Iff I&r&'ßmSSLM ^ a ^ n a c ^ Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege I
|S mär St^SStml zu einem Balsam bereitet. so gewinnt er erst eine fast I
^&jf l rakJra lH/ Bestreicht man abends das Gesicht odor andere
^ B i ^ ^ H « & 7 Hautstellen damit, so losen sloh aohou am folgenden

^ H K S B ^ Morgen fast unmerkllohe Sohuppen von der
^sa*Mi^|gg^ Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er WeiUe,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. -- Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (siOO) 4 1

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 00 kr.

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen 1
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H e n n, W i e n X., offectuiort. §

| Fahr-Räder |

I seit 24 Jahren I

| Ei*iSte |

(.648,20-20 I ]^JtaX»kO I

Vertreter: Franz čuden, Laibach.

OOOOOOOOO<XXXXXX><X>O<XXXXJWÖ
?K. k. Handelsinittelscliulex
C (Handelsakademie) /g

< —>ss$- in. T r i e n t . -^=< •• fl
£ Oeffentliche dreiclassige, auf die absolvierte vierte Classe des Gymnasiums, A
yr der Realschule, einer anderen denselben gleichstehenden Mittelschule oder a V
\ die vollständige Bürgerschule sich stützende Lehranstalt. Organisierung df1 C3
£ anderen Handelsakademien der Monarchie gleich; Unterrichtssprache italieniscn, rf>
J? Sctmltaxe für die obligaten Lehrfächer 30 Gulden jährlich; Recht zum Emjänrig- VJ
\ Militär-Freiwilligendienste. (3238) 6—o yf
\ P F * Eröffnung des Schutjahres 1899/1900 am I. October. "^Pk fl
KJ Weitere Auskünfte ertheilt die Direction« ßS

/vvvvvwvvwvvwwvwvvmA

K. k. concessionierter Militär-Vortereitungs-Curs
G r a / , Nentliorjfujssü £»?".

33- Sclx^ljaiLr. (317«) 6 " 4

Am 15. September d. J. Beginn der Curse zur Ausbildung zum

Einjährig-Freiwilligen*
Der Unterricht wird von geprüften Mittelschul-Professoren und Ofsicieren er.' j ^ .

Die Anstalt steht unter Aufsicht des k. k. Landesschulrathes. Sehr gute Unterr
Krfolge. t yjid

Schriftliche Anfragen über Ausnahme und Pension werden sofort beantwort
Programme unentgeltlich zugesendet durch

die TMrection*

Inopf n ^ P r MaicMnenfaWl, Eisen-iLMetaMßSMPßi in K r p m e y »
iiöeraimmt complete MiitüRinnchtuugeu und Heconstructionen jeden Systems and jeden Umfanges, erzeugt und Liefert:
Walzens« ülilc in allen fJswSgwpeKdWP^Biy Turbinen und WBNM«I--

(jriissenund<iattungen, mit JLWT' ~<ili V^AIWJSHHLA. räder, Out (er-, KrelM-
Hartguss- und Porzellan- jnfcjt ž ^ r C i Iwlf^tftiL^ "'"' Bi»iidNÄ#fen, Holx-
walzen. gUE&Jg&SttžaSBlm^MM liobel- und FritiHma-

Franz. Hühlsteine rniVBBBBBIBBSBlKBMBf^lTi »«liincn. Ntclubre-
beBter Qualität und com- J k f l I B H B S S B B W H B B , IITL— «li«r, 4iiie<Nchwcrke
plute Mahlgänge. Bw^HBBBBBBBBBB^^B^H^Sil^B^B^ zum Zerkleinern von Erzen

Uetrclüc-^or(,ierc.yliii- WJMSSSwSSfSjfWmjI^fW^KM a " c r A r t "owie Quarz, Ha-
der umi Koitporelen ^^^BBS^S^mSflfflKK^^EBB s a " ' Kalkstein, Chamottc,
eigenen Systems. ^^^^^^^^^B^RlEJ^^H^r (üpa u. «. w.

Trleiire, Kiircka«, '!'«• BKlBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBsV Jede Gattung von <«ri»n-
rare, Molil-niscluiin- B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ V B u n l «<«I»IIKH«N nach
Nobincn, Uriew und ^ ^ ^ V ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ | w A « M ^ ^ eigenen uml fremden
niiiiNtpiitziiiHHolii- ^ M S ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B B S ^ ^ ^ ModelTen und zeich-
iien, Klevaloren un''avRS9H^^BSIBlMHBIBIIIIIBBIIIIIll nungen
TraiiHiM>rt*icliiiCfkeii^H^^B^^S^^^^S^S^BBBBBBBBBBBsT, ». <. .„,

1 . . ^SHEBS ÎaB^B^^BBBBBBBBBBBBBBF lIart«UNM-KonlHtabe
Wellen, Lager nach Seiler und Ring- , u. B. w. (1^08)^4—11
Bchmierung. r \ ' P r e i l l b u e h kostenlos

I,nii<luirli«-hastliehe Mühlen mit Hand- — —
und üöpelbetrieb. A M m j pO8tfrelf

. . . Billigste Fr eise 1 . . . 1 It
Walzenriffeln »clmellatens und aus <las miligfNte.

Lieferung unter Garantie! Günstigste Zahlungsbedingungen t
Walzenriffel- and Schleifmaschinen sowie elektrische Beleuchtungsanlagen.

Pläne, Kostenüberschläge und praktische Rathschläge p r o m p t und k o s t e n l o s .

^^ IBBBBBHI llerhst und Hinter i»

I U € H • " " und l^OD&*t
(3S32) für Herrenkleider l'yt

von 70 kr. per Meter aufwärts versenae«.
D. Wassertrilling, Brünn.

w -^- Alte« Koiionini«!i>. MiiHtcr grutln uml f r " j ^ ^

Mädchen-Lyceum in Graz.
Öffentliche, staatlich subventionierte Mittelschule

(mit dem Roohte der Roolprooltät m. d. österr. aymnaslen wo
Realschulen 1. h. Min.-Erlassos vom 9. Juni 1888, Z. 10.208).

Einschreibung: neuer Schülerinnen für das 27. BohulJ*^
1899/1900 am 13. und 14. September vormittags. — EiiitriUsl>edingu»*
in den niedersten der 6 Jahrgange das vollendete lü. Lebensjahr. — , h r .
geld in 10 monatlichen Raten a 6 fl. — Unterrloht in den obligate n L*|J1

gegenständen (kathol. Religionslehre, deutsche, frarizösî che und englische ^PraCj|j
und Literatur; Geographie, Geschichte, Naturgescliichte, Mathematik, ^^3^
Chemie, Haushaltungskunde, Erziohungslehre, Zeichnen, Turnen, Singen) n^_
vormittags, in den Handarbeiten und in der Kalligraphie nachmittag9-
Für auswärtige Schülerinnen stehen Adressen sehr guter Kostorte zu Geb°
— Weitere Aufsohlttsse bietet der Jahresber loht , der auf Verlang0

kostenfrei zugesandt wird.

(3201) 3-3 MJ, JHLS*ietttof; Director.

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBMHs« l̂BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBSSBBBBBBBBiHiSBJBBlsSBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB - >

Zur -Vi^j^sw Saison

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ VX 1 ^Jj cinpft'hlo ich mein ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ k
^ ^ ^ r ^ ^ S B B ^ ^ ^ reichhaltiges Lager ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H
^^r auch in den feinsten Gewehren neuester Systeme, Revolvern ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H l
V etc. und allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munition, ^ ^ ^ ^ ^ J

besonders mache ich auf die von mir erzeugten ^ ^ ^

m r „Drilling - Gewehre" - * i
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bestens zu em-
pfehlen sind.

Nachdem ich in Krain der einzige Büchsenmacher bin, der sich nur mit der
Warenerzeugung befasst, empfehle ich mich dem P. T. Publicum zu zahlreichem Zu-
spruche, indem ich auch die in mein Fach einschlägigen Neubestellungen und Repara-
turen prompt, solid und billigst ausführe.

Hochachtungsvoll (2866) 20—7

Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.
Illustrierter Preia-Courant auf Verlangen gratis.

fsV» Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung. " ^ 1

JmßXMOOKMMM fiir Trauben-Wein /f^mBSt
init coiitiriuierlic.1) wirkciidcin Doppclrlruc.kw^rk und Druckkraft- /f ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B
Ki^ulienirig «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit, / f ^ ^ l H B I B ^ B r *

bi3 zu 20 Procent grösser a|s bei allen anderen Pressen. If fjSsSSHBBSt
Obat-uad ^Bl'f i lS 1̂ %; XJsil^s^sB
Trauben- i ' lUI l lJ I 1 J l l /IssIB^ffil

Traiibcu-lieUler (Abbecr-.tlaNciiiuoii) i lEC^^lwl l

CoiupMß Mosterei-Anlagen, stabil und sahrtiar. y # W J W p
Saft-Pressen, Baerenmlihleu zur Bereitung von mJm&^&E^r

Fruohtsäften (2354) lü—0 ^mmom^^\\«

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schal- und SchneidfflascPclJ

neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Sypfoonia
hgter(

fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüg»c

bewährtester, anerkannt bester Construction _

F H - ^^-^"^rr.^iei'ia: esc o°*
kui.Herl. köniKI. annHClil. priv. r W ö I > ^

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampshai^1116

1 V I K I W II., Taborstrasse Nr. 71.
Preisgekrönt mit über 400 goldenen, silbernen und bronzenen MedailJe°jg> s*̂

—m Ausführliche Kataloge und zahlreiche An<irkwnniingHMchreibeu g r f t

Vertreter und Wiederverkäufer erwrinscht. "^^
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Rentables, schönes Gnti
olrSHft'« 1^' 1 1 1 1 1 6 1 1 v o n d e r Bahn, mit
Üekonn^ J o o h ( z u r H ä l f t e vorzügliche
Wald? e> Z U r l l ä l s t e s c h ü n e r > wertvoller

C e ; A l f a ü WasHerleitung, sehr gute
und ini»l «' s e h r wertvollem leheuden

ffttaoh» *c]m*in* etc.), eigener und

RebhüWr H U A u e r h ä h n e , Hasel- und
incl Funri ' H a s e n e t c -) , gute Fl.oherel,
lunei T« U m 6 3 0 0 0 fl- (Hülste Anzah-

^™, Wien I., iothrlngerstrawe 15.

„ f A Kilo Kaffee
«o portofrei unter Nachnahme oder

I ArrSr S l a u s z a h l " ß a r a n t ' b e s t e W a r e-
! » Ä Ä p e d b »-ja

S w S S ^ - i g r ü n ' < x t r a s ; '•:::: ••"
Q o i d ? ? , ' h l a u 8 r ü n . e x t r a s . . . . . 6 2 6

Arab M °' h o c h s e i n »6-10
i ' » re.8l.sto nebst Zolltarif Krati«. 1 0 - 1

_ ^ « t l i n Q e r « Co., Hamburg.

Jew. KostortT"
Nähe d e ! " j j r anatäiidige« Familie, in der
& U s besaw L- C l m l e > w t i r d e » studierende
yWomm«,*a" l l l i« l\ « gan^e Verpflegung
^mer , "vl- , K e a l s c l l üler bevorzugt. Eig.

Adr d C l a v i e r z u r VersüguLg.
^itung 3 S e l n U e r AdminiBtration dieser
—^.!L_______^ ' (3416) 1

Stöbenten ofcr]«hen
A «eil An,w M l U e d e r S t a d t - (••"«>*-»

BUCHWLTUNS

J Ü i S " ."*« monatlich
? r t " o h a S e n j e v d e n S t a n d e s l n »Hen
gapital und n - S l c h e r u n d e h r l i c h . ohne

a u f geset2 l iS S 1 C 0 , v e r d i e n e n d u r < * Ver-
^ L o s e ' f t . e r l a u bter Staatspapiere
2 ? « f . V l H D p s 8 * L a n L u d w i B °^^-^ ^ ^ ^ ^ ^ c h e _ G a 3 3 e 8, Budapest.

~'"~——______ ^ 5 o M < ^ «

NeöeMllnI!
^t« Auflage, mit Abbildungen.
'«'»«Miiß b<l,h«nd und

? ° Setten ftarl. Prei« 30 kr.,

« «?°"° ^ "' '"«, wofür
"nbungalsgelchloslenttDoppel.
lO.» brief erfolgt.
^«sten.-un8llr. Marken werden D

ln Zahlung genommen.) 5

""l,da5eo..sia«dll,a.^

^ i ii ii? , > < > B l t t l U* " H i

! Im Hause der Frau Marie Grumnig
Wleneratrasae Nr. 6 und Franoli- [
oanergaaie Nr. 16 sind logleloh oder
mit 1. November 1899 zu vergehen:

Ein schönes, geräumiges

Geschäftslocal
ein Magazin

- und

ein Pferdostall. ;
Näheres zu erfahren beim Advocaten j

Herrn Dr. Alfona Moaohe, Franciscaner-
gasse Nr. 1(5. (3244) 3—3

wer nn F^llwcht, Krilinpftn u. an>.
n«rvwltn Sussünden I«id»», »erlang»
Vrc><chüredarl!!,er,Hrb<!l!l!chgr ,̂<»
u»0 <l„!ico durch d!e Hch»»»l»> , _

(323») ^p»«e,»l. D,«,»,«n «. Kl. 52—3

Privat-Gymnasium Soholz |
GRAZ, Brazbach-, Ecke Maigasse.

Oeffentlichkeitsrecht, staatsgiltige Zeugnisse,
ausgezeichnetes Pensionat, eigenes Haus,
sehr gesunde Räumlichkeiten, aufmerksame,
gewissenhafte Pflege der Zöglinge, gute Lehr-
erfolge, massige Preise. Vollständige Ver-

tretung der Eltern.
Pensionat auch in den Ferien geöffnet.

Unterricht für Nachtrags-, Wiederholungs-
und Aufnahmspriifungen während der Ferien.

Der Vorhereitungscurs zur Ausnahms-
prüfung in die 1. Classe der Mittelschulen
beginnt am 1. August. (1877) 21 — 16 i

l l v ^ Kneipp-Malz-1

3 Beliebtestes Kaffeegetränk in Hunderttausenden von Familien. l&~
51 Bewährt seit Jahren als vorzüglichster Zusatz zum Bohnenkaffee. IO f
A Aerztlich empfohlen für Kinder, Bleichsüchtige, bei allen Nerven-, f ^ "
SJ Herz- und Magenleiden als einzig gesunder Ersatz für Bohnenkaffee., k ^

Zwei Studenten
werden unter günstigen Bedingungen in
gute Verpflegung und Aufsicht ausgenommen.

I Luftige, im T. Stockwerke gelegene Wohnung.
Gefällige Anträge unter <C. M> poite

reitante Laibaoh erbeten. (3245) 4 - 3

Geschäfts-Verkauf.
Ich verkaufe mein 25 Jahre bestehendes, '

gut gellendes lVKamu.fla«?£uK*~
w a p e n - C i e 0 C l i f t r t . Dazu
ist auch « l n MagaaEln und

! «£•»« s c l a d n e ^ W o b -
( n n n g zu vermieten.
| Heilectanlen wollen sich persönlich
an mich wenden. (3357) 3—3

• -A-zrton. Jsirc
Kaufmann ' j

Rudolfswert, Hauptplatz Nr. 80.

Fässer
verschiedener Art, groß und klein, alt und

neu. sind zu verkaufen hei

J. Buggenig, Bindermeister
Rudolfsbahnstrasse Nr. U in Laibach.

Dortselbst werden aucii alte Fässer j
eingekauft. (3348) 3 3 ;

i

v Kliovou poleg rudnika prl Zagorjl ob
Bavl se px*ostovol|no
pjK*«»cl^* Hiša, v kateri se izvräuje
gostilnižka obrl, je pripravna tudi za vsako
drugo obrt. Plačilo po dogovoru.

Pojasnila daje gosp. AndreJ Mauer,
posestnik v Zagorjl ob Savl. (.".356) 5-3

Möbliertes Monatzimmer
mit zwei Fenstern, schöner Aussicht, sepa-
ratem Eingang und Gartenbenüt/.uug. ist
Trle i ter i tra i ie 10 (Gärtnerei Korsika),
I. Stook, für den 15. September zu ver-

I mieten. (3340) 2—2

Für einen Schüler der I. b Classe, slo-
venische Abtheilung, wird

Kost und Wohnung
bei einer guten Familie in der Nähe oder
Umgebung des neuen Gymnasiums gesucht.
Familien, bei welchen schon Gymnasiasten
sind, haben den Vorzug. (3389,) 3—2

Näheres M. M. poste restante Littal.

Gebildetes Fräulein
welches den Handlungscurs absolviert hat,

S wünscht in einem Comptoir unterzukommen,
eventuell vorläufig prakticieren zu können.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (3404) 3 - 2

Commis
der Gemischlwaretibratjche, tüchtiger Manu-
sacturist, gesetzten Alters, mil Hmria-
Resererizen, findet mit 1, Ootober gute

(3411) Anstellung hei 3—2

E. Stiegler, Fohnsdorf, Obersteiermark.

»€——
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Wohnung.
Zwei helle, trockene Zimmer nebst

Küche (Morgensonne), zwei Kammern und
Holzlege, sind Rei tsohulgasse 1 (Tirnauer
Lände) mit November-Termin zu beziehen.
Jährlicher Mietzins 140 fl. (3423) 1

Wir empfehlen das

Kulmbachcr
' jÄalzbier

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 28

Kavčič & Lilleg
Prešerengasse.

mr B P U C n t?>st6sür
Wr ^ ^ ^ — w « — schwerste
Fälle, liefert unter vollster Garantie zu
Fabrikspreisen (720) 43—27

D r . Kt*fiHl
Bandagenfabrik, Konstanz (Baden).

Nebenverdienst
dauernd und steigend, bietet sich geach-
teten, arbeitsfreudigen und aesshaften Per-
sönlichkeiten durch Uebernahme einer
Agentur einer lnländlf ohen Versicherungs-
Gesellschaft ersten Ranges. Anerbieten
unter <1798>, Graz, postlagernd. (i920)S5-i7

Wasserdichte (15M!) lß

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
and zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. äiidhnhn
Ltlbach. Wlonarstr&iie Nr. 16.

| H üs/£ied.erp-a.tzexi. H

IM —i p

I Mtpasseailes nehme icli retour.I Mieder nacb Mass \
(0j (auch werden a l te Mieder genau H

O copiert) liefert aus bessern Material Hl Heinricli Kenfla, Laiüacli. l
TJ Q r ö s s t e s L a g e r ^
wj fertiger französischer und Wiener p
2 Mieder, Pflanzendrahtmieder, p

Radfahrmieder, Geradehalter etc.
i i (̂ 871 s i r
• ILv<£ied.errepa,xa,t-u-r- H

Der im Auftrage der k. k. Landwirt-
schafts-Gesellschaft in Kärnten von der
Stamm - Zuchtgenossenschaft «Lurnfeld-
Sachsenburg> veranstaltete (3109) 7—5

Wöllthaler
Zuchtviehmarkt

findet
«ma. IQ. Septerciloer

in Möllbrücken
(Station Sachsenburg der Pusterthallinie,
Südbahn) statt.

Hierauf bezügliche Anfragen beantwortet
die Gutiverwaltung Drauhofen, Post
Möllbrücken, Kärnten.

Syetovnoznana ^Pl Hf** "Vlreltl>ei*iiliiiite ^

! Adler- |
i kolesa Mfcäd^a* «
g Glavno zastopstvo za Kranjsko — Hauptvertretung für Krain: Jj

° 7 6 KAVČIČ & GORJANC u f
Rimska cesta 9 - Römerstrasse 9 * LJUBLJANA - LAIBACH * G r a d i š č e 2 . ^ ^

D r u c k u n h V e v l a z v o n J g . v, K l e i n m a y r H sseb. V a m b e r ß .

^•iiX^j&^J&Pj^X^ ^V&'wi^vyj^J^J'yX6)^^1^'^' U>ÜJ ""^ WW) »Wo6)"*}*?) ivjvj-Wvy.WiO <iw g'vj <*i<<hw:<iju) oroi -vt^ T̂OJ -ÜTK. 'OTO •MIO) :we) <Miy> <ysz^-^~ w î
§ij I (SÄ

| Hotel-Eröffnungs-Anzeige. {
P ^ ^ ^ ^ ^ ^ t Der ergebenst Unterfertigte erlaubt sich, die Uebernahme des in allen Theilen vollst»11'*^ ©|

1 ^ ^ ,,|(6tdMcran"in]fiarburga.8.!)rau 1
Ü 4 - P | )̂ Tegetthoffstrasse, gegenüber dem Südbahnhofe I
^ Y" ' '**' ^ 1 — höflichst zur Anzeige zu bringen. Ifä

% yj ',' ' ^ - e o - Die Eröffnung des Hotels fand am 2. September d. J. statt. -s*-s>- S
%4i ,, f,, Ifrf̂ 1 ~~~—"" ®|,
' J l I ° I ! J ^ 1 Sowohl die Restaurations-Localiläten als auch die Fremdenzimmer sind vollkommen neu eingericbtfl jSg3

Ä1 14 T ^vi u " d mit modernstem Comfort ausgestattet. ^
^i ' i ' 7 !^ £%)l Ich werde stets bestrebt sein, durch exqu l i i te Wiener Kttohe und vorzUgrliohe OetrÜD^® ^
$i{ '> I <> ;t*£v den höchsten Ansprüchen der P. T. (iäste in vollstem Maße zu genügen. @?j
•••̂  l <v | f-Vfv gKj

^ ' > l ^ I'Z»i Hochachtungsvoll ^

i f l t i (8; i85)2-2 doh. Schammesberger. |

Eine Wohnung
mit vier Zimmern und geräumigem Zugehör,
ist für November - Termin, eventuell
früher, za vermieten: Neug^asie Nr. 6.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3165) 7

Zwei scltö V/olimp
eine mit fünf Zimmern, eingericlitetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, II. Stock,
und dieandere mit drei Zimmern und großem
Zugehör, sind Im Hause Nr. 3 Sublo -
gasse für November-Termin, even-
tuell früher, zu vermieten.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3164) 7

rKein Bftrsespeeulant
verabsäumt, die

! „FORTUNA«
Wien I., Salvatorgasse 25 a ̂ ~.

(ganzjährig fl. 2—) !£
I *z5

zu abonnieren. ^
o<

Informationen brieflich. |

I m Jahre 1900
waschen sich alle mit der echten

Lergmanns l.llienmilcli - Zeile
v.N«!Wzni! H L<>., llszzllen u. letzc!,«!! 2./Ü.

weil es die beste Seife sür eine zarte, weiße
H a u t und rosigen T e i n t sowie gegen
Sommersprossen und alle H a u t u n r e i «

N i g l e i t e n ist. i>, St. 40 tr. bei:
I o h . Wutschers Nachf.. Laibach.

Photogr. Act-Sftodellsludien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.
Kunstverlag Bloch, KoSinaii i*.

(2441) 21

p̂ * Feuernrerk ~ ^ |
verl&silloh und effeotvoll, liefert

Franz Cuno, Graz, £:ii^£tbethstra.sse Nr. Öl«
Bestellungen übernimmt Franz Kalter, Büohaenmaoher in ^ * * * ^ ^ '

Sohellenburggaiie Nr. e. — Preisliste kostenfrei. (16?3) i l

i Ä ^ I T o k a y e r ^^i |1
| ! Wm ^ ^ C o f l n a c | |
^ au« der Ersten Tokayer Co^nao - Fabrik In Tokay i-st j ü
A reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aohtung auf î
K| obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung fe
^ vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Laibaoh bei ^aov) f>o -*3 ^
^ «Josef Miayi*, Apotheker. |j
j | GroMe Flatohe fl. 2>—, kleine Flaiohe fl. l'2O. §

g In der vom hohen k. k. Unterrichts-Ministerium mit dem UeffeiitlichkeitS" ic
^ rechte ausgestatteten ^

I Privat-Leür- n Meiis-ÄBStiilt
tf für Mädchen J
g der ĵ

I Irma Huth in Laibaeh i
g beginnt dasjSchuljahr 1899/1900 mit (3078) &' 4 ?

& 18. September 1899. 2
J5? Diese Anstalt mit deutscher Unterrichtssprache umfasst ein Pension**» gt
£> eine aohtolaialge MädohenvolkMohule nebst einem höheren drej" ^
? jährigen Fortblldungsourse für Mädchen, welche der Schulpflicht " [ l 1 ' ̂
J5> w a c h s e n s i n d . Ok
£ ^ Zum Eintritt in den ersten Jahrgang ist entweder der Nachweis des <1
^ mit gutem Erfolge zurückgelegten achten Volksschuljahres oder eine Aufn&hms- ^
jßf prüfung erforderlich. ij
£> Zur Erleichterung des Besuches dieses Curses werden in jedem J*' i r ' ^
^ gange 2 f i O M s l m»«5i . j» lÄ*5K«5 verliehen. ^
j p Alle näheren Auskünfte über den Lehrplan sowie über die Aufna""1 ^j
& und die Bedingungen zur Erlangung eines Kreiplatzes werden von der Institut8" «
^ leitung bereitwilligst ertheilt, und es wolle sich deshalb mit dieser wegen ^
| ^ eines Freiplatzes bia 16. S e p t e m b e r 1. J. mündlich oder schriftlich >llS /d
$> Einvernehmen gesetzt werden. ^5


